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Termin/
Veranstaltungsort

Veranstaltung Kontakt & Information

02.–03.05.2016 
Schmitten/Taunus

Tagung: Flucht und Kirche: Neue Herausforderungen – neues Selbst-
verständnis?

Die Aufnahme von Gefl üchteten verändert Gesellschaft und Kirche. Was 
aber bedeutet diese neue Situation für das Selbstverständnis von Kirche 
und Gemeinden? Wie reagieren sie darauf, dass die Verantwortung für 
die Eine Welt zunehmend direkt vor der Kirchentür beginnt? Die Tagung 
will – ausgehend vom Blick auf kirchliche Projekte der Flüchtlingshilfe – 
ein Ort der Selbstverständigung sein und mit anderen gesellschaftlichen 
Akteuren das Gespräch über die Rolle der Kirche suchen.

Evangelische Akademie Frankfurt
Tel.: 069 17 415 26-0
www.evangelische-akademie.de/
fl ucht-und-kirche

02.–04.05.2016 
Tutzing

Tagung: Brennpunkte europäischer Politik: Kompetenzen, Grund-
rechte, Migration

Die Problemlösungsfähigkeit der Europäischen Union wird zurzeit auf 
harte Proben gestellt. Insbesondere aufgrund der Flüchtlings- und 
Staatsschuldenkrise werden zunehmend nationale Interessen artiku-
liert und Befürchtungen geäußert, dass das europäische Projekt zum 
Stillstand kommt. Auf der anderen Seite wird die Notwendigkeit einer 
stärkeren Integration gesehen, um bessere europaeinheitliche Gestal-
tungsmöglichkeiten zu erreichen. Die Tagung widmet sich einzelnen 
„Brennpunkten“, nimmt dabei aber auch grundsätzliche Entwicklungen 
der Europäischen Union in Betracht. Neben der europäischen Flücht-
lingspolitik, den Entwicklungen im Datenschutz und den Verhandlungen 
über TTIP geht es etwa um die allgemeinen Integrationsbedingungen 
sowie die Entwicklung der Rechts-, Wirtschafts- und Sozialpolitik.

Akademie für Politische Bildung Tutzing in 
Zusammenarbeit mit der Bundeszentrale für 
politische Bildung (bpb)
Sabine Wohlhaupter
Tel.: 08158 256-47

05.–08.05.2016 
Schwerte

„Familien-Bilder“ – Refl exionen und Konstruktionen zum Thema 
Familie im aktuellen Spielfi lm 
Symposion der Internationalen Forschungsgruppe „Film und 
Theologie“

Das klassische und oft idealisierte Bild der Familie ist fragwürdig gewor-
den. Es gibt nicht mehr „die Familie“, sondern zahlreiche Familienbil-
der und eine Vielfalt an Modellen des Zusammenlebens. Die aktuelle 
Situation und die Unübersichtlichkeit der Lage ist auch eine Anfrage an 
die Familienpastoral. Das Symposion wird sich dem Thema unter einem 
besonderen Fokus nähern. Dabei werden aktuelle Filmproduktionen 
in den Blick genommen, die Familien zeigen, in denen die Dimension 
des Glaubens eine Rolle spielt. Zum anderen geht es um Filme, die von 
„realistischen“ Familien erzählen – im Alltag, aber auch in Extremsituati-
onen/Krisen/Konfl ikten.

Katholische Akademie Schwerte
Tagungssekretariat:
Gabriele Cieslok
Tel.: 02304 477-154
www.akademie-schwerte.de

06.–08.05.2016
Halle/Westfalen

FESTIVAL: „WEITE WIRKT“
Reformation und die Eine Welt 2016

Die Kampagne „Weite Wirkt – Reformation und die Eine Welt“ wird 
verantwortet von den Evangelischen Landeskirchen in Rheinland, West-
falen und Lippe. Sie ist Teil der Reformationsdekade der Evangelischen 
Kirche in Deutschland anlässlich des 500. Reformationsjubiläums 2017. 
Die Projektträger sind die Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR), die 
Evangelische Kirche von Westfalen (EKvW) und die Lippische Landes-
kirche (LLK). Die Kampagne wird inhaltlich und fi nanziell unterstützt 
von Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst sowie von 
der Vereinten Evangelischen Mission. Die Kampagne richtet sich an alle 
kirchlichen wie kommunalen Partnerschaftsprojekte und Kooperationen 
auf den Ebenen von Land, Kreisen und Städten unter Einbeziehung von 
Bildungseinrichtungen in NRW.

www.weite-wirkt.de

Veranstaltungstipps
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06.–08.05.2016
Frankfurt a. M.

Fachtagung: „Wurzeln und Flügel – Mein Kind mit 
Behinderung wird groß“

Neben Vorträgen und Diskussionen erwartet die Teilnehmerinnen ein 
vielfältiges Workshopangebot und viel Gelegenheit zum Austausch. 
Eingeladen sind Mütter von Kindern mit Behinderungen, Multiplikato-
rinnen und Fachfrauen. 

Bundesverband für körper- und
mehrfachbehinderte Menschen e.V. (bvkm)
Tel: 0211 64004-10
E-Mail: frauentagung@bvkm.de www.
bvkm.de

09.–10.05.2016
Bad Boll

Junge Muslime zwischen Extremismus und Dialog
Herausforderung Dschihadismus

Immer mehr junge Menschen in Deutschland schließen sich radikal-
islamistischen Gruppen an. Fachkräfte in Schule, Jugendhilfe, politischer 
Bildung, aber auch bei der Polizei begegnen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, die sich für Botschaften des Dschihadismus interessieren 
und die Gewaltbereitschaft zeigen. Unwissenheit und Unsicherheit brin-
gen Gefühle von Überforderung und Hilfl osigkeit mit sich. Was geht in 
den Jugendlichen vor? Was bedeutet Radikalisierung und was können 
Fachkräfte tun? Im Dialog u. a. mit muslimischen Gesprächspartnerinnen 
und -partnern werden Antworten gesucht.

Evangelische Akademie Bad Boll
Sigrid Schöttle
Tel.: 07164 79417
E-Mail: sigrid.schoettle@ev-akademie-boll.
de

19.–20.05.2016
Wien 

 Train-the-Trainer: Flucht und Asyl

Im Rahmen der zweitägigen Veranstaltung erhalten Teilnehmer/innen 
die Möglichkeit, Hintergründe und Methoden zur Thematisierung der 
(globalen) Ursachen von Flucht und der Rechtslage im europäischen 
Kontext kennenzulernen. Darüber hinaus wird die Rolle der (sozialen) 
Medien innerhalb dieses Diskurses hinterfragt und es erfolgt mit Hilfe 
unterschiedlicher Methoden eine Auseinandersetzung mit Vorurteilen 
und (Falsch-)Informationen. Die Veranstaltung richtet sich an Erwach-
senenbildner/innen, Trainer/innen, Multiplikatorinnen/Multiplikatoren, 
NGO-Mitarbeiter/innen. 

Österreichische Gesellschaft für Politische 
Bildung
Tel.: (043) 1 504 68 58
E-Mail: gesellschaft@politischebildung.at

23.–25.05.2016
Bonn

„Erinnerungskultur und Geschichtsbewusstsein in der Erwachsenen-
bildung. Eine kritische Standortbestimmung“ 

Internationale Konferenz zur Aufarbeitung historischer Quellen der 
Erwachsenenbildung 
Zentrales Thema ist der Generationswechsel der Zeitzeuginnen und Zeit-
zeugen, der auch Anlass ist, Bilanz über die bisherigen 30 Konferenzen 
zu ziehen. Zudem werden der Stand der historischen Erwachsenenbil-
dungsforschung und zentrale Forschungsdesiderata in den Blick genom-
men. Träger der Konferenz sind das Österreichische Volkshochschular-
chiv und das DIE als neuer Kooperationspartner. Die Veranstaltung wird 
vom Deutschen Volkshochschul-Verband (DVV) gefördert.

Dr. Klaus Heuer
E-Mail: heuer@die-bonn.de
www.die-bonn.de

24.05.2016
Berlin

Bildung als ein Baustein für Teilhabe im Alter

Bildung und Lernen im Alter nimmt den ganzen Menschen in den Blick. 
Dabei sind ältere Menschen nicht nur Konsumenten von Bildungsange-
boten, sie sind auch in vielfältiger Weise Bildungsträger, Kulturschaffen-
de, Bildungsvermittler. Bildung im und für das Alter ist unverzichtbar für 
eine Gesellschaft des langen Lebens, für mehr Lebensqualität im Alter 
und für positive Altersbilder über Generationengrenzen hinweg. Die 
Fachveranstaltung widmet sich ausgewählten Aspekten der Bildung im 
Alter und zielt darauf, das oft unterschätzte Thema der Altersbildung 
einer breiten Fachöffentlichkeit vorzustellen. 
Zielgruppen: Praktiker/innen und Fachleute aus den Bereichen Senioren-
politik, Sozialplanung, Altenarbeit, Bildungseinrichtungen, Seniorenver-
tretungen und -organisationen, Vereine, freiwilliges Engagement.

Deutscher Verein für öffentliche und private 
Fürsorge e.V.
www.deutscher-verein.de/
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06.–08.06.2016
Loccum

Kunststück!
Was schafft Kulturkirche, was Kultur und Kirche nicht schaffen?

Das Format Kulturkirche steht für eine profi lierte Arbeit, die Theologie 
und religiöse Praxis mit zeitgenössischer Kunst zusammenbringt. Im 
Sinne einer Evaluation des Formats ist zu fragen: Was trägt es für die 
gesellschaftliche Sichtbarkeit und Wirksamkeit kirchlicher Kulturarbeit 
aus? Mit welchen Gemeindeformen geht Kulturkirche einher? Welche 
Konsequenzen und neuen Impulse ergeben sich aus der Kulturkirchen-
arbeit in kulturpolitischer Hinsicht, aber auch für Fragen der Kirchen-
entwicklung?

Evangelische Akademie Loccum
Anmeldung: per E-Mail an ilse-marie.
schwarz@evlka.de oder online unter www.
loccum.de 

08.–11.06.2016 
Tallinn

Study Tour/Conference 2016: Connecting Communities 

We extend a warm welcome to all of you who will join us in meeting, 
sharing, and discussing the features of our fi eld of work in Estonia and 
its international network. Two questions will guide us through the four-
day conference: How do we defi ne ourselves as Christian communities? 
Which communities have created new sustainable practices? 

EAEE, Protestant and Anglican Network for 
life-long Learning in Europe 
tallinnstudytour@eaee.eu 
www.eaee.eu

09.06.2016
Erfurt

Fachtag Neue Wege in der Elternarbeit

Alle Eltern und Familien sollten Bildungschancen nutzen können. Qua-
lifi zierte „Elternbegleiter/innen“ arbeiten seit Jahren erfolgreich mit 
einem situativen und dialogischen Ansatz und stellen auf der Tagung 
ihre Praxis vor. Die Tagung richtet sich an Verantwortliche in Familien-
bildung, Kindertageseinrichtungen, Familienzentren, Jugendhilfe, Schul-
sozialarbeit, Flüchtlingsarbeit und im Diakonischen Werk.

Deutsche Evangelische Arbeitsgemeinschaft 
für Erwachsenenbildung e.V. (DEAE)
E-Mail: info@deae.de
www.deae.de

10.–12.06.2016 
Bad Alexandersbad

Impulse aus der anglikanischen Kirche – in Bayern?

In der anglikanischen Kirche sind in den letzten 15 Jahren über 3.000 
„fresh expressions of church“ – also frische Ausdrucksformen von Kir-
che – entstanden. U.a.: eine Brot-Back-Kirche, ein Nagelstudio, eine 
Café-Kirche ... Im Seminar wollen wir den Grundgedanken von „fresh 
x“ theologisch durchdringen und fragen, ob diese Impulse auch etwas 
für unsere Situation in Deutschland austragen. Gerade auch in struktur-
schwachen Gegenden gehört es zur „Mission Gottes“ zu fragen, wie wir 
den Menschen als Kirche dienen können.

Amt für Gemeindedienst in der Ev.-Luth. 
Kirche in Bayern afg
www.afg-elkb.de

13.–15.06.2016
Berlin

Sehnsuchtsort: „Heile Familie“. Fortsetzungsfamilien verstehen und 
beraten

Stieffamilien sind wahrscheinlich die Normalfamilien der Zukunft. 
Wenn Kinder auffällig werden, sind es zu 80% die Stiefkinder. Kinder 
und Jugendliche in stationärer Jugendhilfe stammen zu mehr als 60% 
aus Patchworkfamilien als Herkunftsort vor der Fremdunterbringung. 
Und wenn man die einfache Frage stellt, wer zur Familie gehört, dann 
bekommt man in Fortsetzungsfamilien meist sehr unterschiedliche Ant-
worten. Woran liegt es, dass Stieffamilien so kompliziert erscheinen – an 
der Komplexität der alten und neuen Beziehungen, an den Schuldgefüh-
len aus der Vergangenheit oder den widersprüchlichen Interessen von 
Erwachsenen und Kindern, die damit alltäglich verbunden sind?

Evangelisches Zentralinstitut
für Familienberatung Berlin
www.ezi-berlin.de/erziehungs-u-
familienberatung.html
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13.–14.06.2016
Köln

Fachtagung und Bundeskonferenz Evangelischer Familienbildungs-
einrichtungen 

Die Bundeskonferenz Evangelischer Familienbildungseinrichtungen soll 
alle Einrichtungen und Werke unmittelbar einbinden und an der fachli-
chen und fachpolitischen Ausrichtung der Arbeit des Forums beteiligen. 
Ihr wesentlicher Auftrag ist es, Möglichkeiten zu Austausch und Vernet-
zung unter den Einrichtungen zu bieten und damit die fachpolitische 
Diskussion anzuregen. Die Treffen der Bundeskonferenz sind deshalb 
immer mit fachpolitischen Veranstaltungen verknüpft, die gegebenen-
falls auch zur politischen Stellungnahme und/oder Positionierung ge-
nutzt werden können.

Eaf – Bundesgeschäftsstelle
E-Mail: info@eaf-bund.de
www.eaf-bund.de

14.06.2016
Düsseldorf

Fachtagung: „Religionen in der säkularen Demokratie. Ein Thema der 
politischen Bildung“

In dieser Veranstaltung soll gemeinsam mit Expertinnen und Experten 
und in einem Dialog mit den Teilnehmenden nach den Einfl üssen der 
Religionen auf unser Zusammenleben im säkularen demokratischen 
Rechtsstaat gefragt werden, nach der Bedeutung individueller religiöser 
Prägungen, Überzeugungen und Traditionen für die (politische) Kultur 
in Deutschland. Es soll aber auch nach dem Zusammenhang von sozialer 
Lage und dem Entstehen von radikalen Subkulturen gefragt werden, 
insbesondere von solchen, die sich auf Religion berufen.

Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e.V.
Dr. Friedrun Erben
Tel: 030 400 401 11
E-Mail: erben@adb.de

16.–20.06.2016
Köln

Bildungsmesse: didacta 2016

Über 870 Anbieter präsentieren neue Lösungen für die unter schied-
lichsten Bildungsbereiche. In Foren, Vorträgen, Kongressen, Workshops 
und Diskussionsrunden werden bildungspolitische und pädagogische 
Entwicklungen aufgegriffen und diskutiert.

www.didacta-koeln.de

20.–22.06.2016
Bad Alexandersbad

Werkstatt Kritische Bildungstheorie
Fachtagung in Kooperation mit dem Comenius-Institut und der 
Deutschen Evangelischen Erwachsenenbildung (DEAE)

Die „Werkstatt Kritische Bildungstheorie“ hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, einmal im Jahr einen „Zwischenraum der Refl exion und For-
schung“ zu schaffen. Sie ist angesiedelt zwischen den alltäglichen Rou-
tinen und Anforderungen professioneller Erwachsenenbildung einerseits 
und den von Lehrverpfl ichtungen, Drittmittelbeschaffung und Exzel-
lenzanforderungen bestimmten Universitäten und ihren akademischen 
Ritualen andererseits. Sie ist ein freies und produktives Forum des Nach-
denkens und des Austauschs über grundsätzliche Fragen und praktische 
Probleme der Erwachsenenbildung. Die „Werkstatt“ ist als Kolloquium 
angelegt, das heißt, dass alle Beteiligten sowohl Vortragende als auch 
engagierte Gesprächspartner sein können.

Bad Alexandersbad

22.–24.06.2016
Bad Alexandersbad

Glaubenskurse live
Kostproben und Konzepte zur Arbeit mit Kursen zum Glauben

Mit ihrer Kampagne „Erwachsen glauben“ stößt die Evangelische Kir-
che in Deutschland an, landesweit Kurse zum Glauben in Gemeinden 
und Einrichtungen zu verankern.
Unser Seminar bietet Anregungen für attraktive Kurse, die auch ex-
emplarisch vorgestellt und erlebt werden. Gemeinsam fi nden wir 
Geschmack daran, Kurse zum Glauben in die Praxis umzusetzen: Wir 
refl ektieren unterschiedliche Konzepte, entdecken die Möglichkeiten 
eines individuellen Kurses und loten die Chancen für den eigenen 
Arbeitsbereich aus. Insbesondere geben wir Impulse, wie das Refor-
mationsjubiläum 2017 in Gemeinden und Einrichtungen aufgegriffen 
werden kann.

AEEB-Landesstelle München
Frau Krömer
E-Mail: kroemer@aeeb.de
oder online unter: www.afg-elkb.de/
fortbildungen-veranstaltungen/
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24.06.2016
Nürnberg

 Fachtag Biographiearbeit
Heimat – eine leidenschaftliche Beziehung?
Zeitgeschichtliche, persönliche und methodische Annäherungen

Der Fachtag Biographiearbeit nimmt verschiedene Facetten des 
Themas in den Blick. Drei Impulsvorträge beleuchten das Phänomen 
„Heimat“ aus zeitgeschichtlicher, gesellschaftlicher und anthropolo-
gisch-theologischer Perspektive. Sechs Workshops laden zur Vertie-
fung ein und geben methodische Anregungen für die biographische 
Arbeit in Gruppen oder mit Einzelnen.

Eine Kooperation der Arbeitsgemeinschaft 
Evangelischer Erwachsenenbildung in 
Bayern e.V. und dem forum erwachsenen-
bildung – evangelisches bildungswerk nürn-
berg e.V.
Tel.: 089 5434477-10
www.aeeb.de

30.06.–01.07.2016
Hofgeismar

Berufl iche Autonomie und Identität im Spiegel des Generationen-
wechsels

Dass Erwerbstätige im Laufe ihrer Biographie berufl iche Identität 
und Autonomie erreichen, galt gemeinhin als Ziel berufl icher 
Sozialisation. Ist dies angesichts des raschen Wandels an immer 
neu zugeschnittenen Arbeitsplätzen auf „modernisierten“ 
Arbeitsmärkten noch realistisch? Ist es nicht vielleicht gar 
widersinnig, daran festzuhalten? Welche Bedeutung haben 
berufl iche Identität und Autonomie für die verschiedenen 
Generationen und wo geht „die Reise“ hin? Im 8. Workshop der 
Projektgruppe „Diskontinuierliche Erwerbsbiographien“ soll diese 
Thematik beleuchtet werden.

Veranstalter: Projektgruppe 
Diskontinuierliche Erwerbsbiographie in 
Kooperation mit dem Deutschen Institut für 
Erwachsenenbildung, Leibniz-Zentrum für 
Lebenslanges Lernen e.V. 
Anmeldung: bbb Büro für berufl iche 
Bildungsplanung Dortmund 
E-Mail: klein@bbbklein.de

15.07.2016
Heppenheim

Die zweite Halbzeit entscheidet
Strategien für Männer – nicht nur – ab 50

Vielfältige Veränderungen und die damit verbundenen 
Herausforderungen stellen im Alter erneut die Frage nach der 
Rolle des Mannes in Gesellschaft, Beruf, Familie und Partnerschaft. 
Bei dieser Auseinandersetzung soll zum einen die Kompetenz der 
Gruppe zum Tragen kommen; zum anderen sollen die Teilnehmer 
durch themenbezogene Impulse von Fachleuten inspiriert werden, 
um ihre zweite Lebenshälfte (selbst-)bewusster gestalten zu 
können. Mit dem Format des ‚Late-Night-Learning‘ setzen die 
Evangelische und die Katholische Erwachsenenbildung zusammen 
mit 50plus – aktiv an der Bergstraße ihre erfolgreiche, ökumenische 
Kooperation fort. 

Anmeldung bitte direkt über: 
Haus am Maiberg
Ernst-Ludwig-Str. 19
64646 Heppenheim
Tel.: 06252 9306-12

08.–11.09.2016
Irland

Konferenz: Zukunft der Erwachsenenbildung

Die achte „Triennial European Research Conference“ der European 
Society for Research on the Education of Adults (ESREA) fi ndet 
von 08. bis 11. September 2016 an der Maynooth University in 
Irland unter dem Titel „Imaging diverse futures for adult education: 
Questions of power and resources of creativity“ statt. Die Konferenz 
richtet sich an Forscher/innen aller Disziplinen, die sich mit 
Erwachsenenbildung bzw. Lernen Erwachsener beschäftigen. 

www.maynoothuniversity.ie/esrea
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12.–13.09.2016 
Bonn

 Tagung International – Vergleichende (Weiter-)Bildungsforschung – 
Multidisziplinäre und Länderübergreifende Forschungszugänge

Das Deutsche Institut für Erwachsenenbildung – Leibniz-Zentrum für 
Lebenslanges Lernen e.V. (DIE) veranstaltet eine internationale wissen-
schaftliche Tagung zum Thema „International-Vergleichende (Weiter-)
Bildungsforschung – Multidisziplinäre und länderübergreifende For-
schungsansätze“. In Form von thematischen Diskussionsblöcken mit 
Impulsreferaten, Kommentaren von Expertinnen und Experten sowie 
Diskussionen im Plenum sollen Stand und Perspektiven der internati-
onal-vergleichenden (Weiter-)Bildungsforschung jenseits disziplinärer 
Grenzen aufgearbeitet werden. Im Mittelpunkt stehen theoretische 
Zugänge und methodische Vorgehensweisen international-vergleichen-
der Forschungsarbeiten. Ziel ist, die grundlagenwissenschaftlichen Vor-
aussetzungen für eine theoretisch fundierte und methodisch tragfähige 
international-vergleichende Forschung in der Erwachsenenbildung/Wei-
terbildung zu verbessern. 

Deutsches Institut für Erwachsenenbildung 
(DIE) Bonn
www.die-bonn.de

27.–29.09.2016
Zell bei Würzburg

Meine, deine und unsere Kinder – Wir leben Patchwork
„Systemische Werkstatt“ für Mitarbeiter/innen aus der 
Familienbildung und -pastoral

Die Begegnung mit Trennungs- und neu zusammengesetzten (Stief- 
oder Patchwork-)Familien gehört zum Alltag. Wer sie angemessen 
unterstützen möchte, braucht ein Gefühl für die „alten“ und „neuen“ 
Bindungen in ihren verschiedenen Subsystemen (Eltern- vs. Kinder-
ebene, biologische vs. soziale Eltern etc.). Wie das funktioniert, er-
kundet die „Systemische Werkstatt“.

AKF e.V., Bonn
Tel.: 0228 371877
E-Mail: info@akf-bonn.de

28.09.2016
Dortmund

Lebensform Alleinerziehend – aktuelle und zukünftige Entwicklun-
gen, Herausforderungen und Unterstützungsbedarfe

Fachtagung für Hauptamtliche aus Einrichtungen der Familienbildung 
aus Anlass 30 Jahre AGIA.

Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft für 
Einrichtungen der Familienbildung
 www. familienbildung-deutschland.de
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